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Liebe Mankerinnen und Manker, liebe 
Pfarrangehörige!

Viel hat sich seit letztem Pfarrblatt getan, 
vieles, wofür ich sehr dankbar bin. Die 
Sanierung des Kirchturms ist fertig geworden, 
ohne böse Zwischenfälle, Gott sei Dank! 
Der neu gewählte Pfarrgemeinderat war auf 
Klausur, Arbeitsgruppen haben sich gebildet 
und mit viel Freude und Engagement ihre 
Arbeit aufgenommen. 
Und wir konnten bis auf einen kleinen Rest 
alles abbezahlen (die Kircheninnenrenovierung 
und die Sanierung des Turmes) dank Ihrer 
großherzigen Spenden und dank des 
Kirchenbeitrages, den viele von Ihnen so treu 
zahlen. So sag ich ein herzliches „Vergelt´s 

Gott!“ Ihnen, den Vielen, die sich in das 
pfarrliche Leben einbringen, die mithelfen und 
mitbeten. 
Und ich wünsche Ihnen von Herzen eine 
gesegnete Fastenzeit und ein recht frohes und 
gesegnetes Osterfest! Jesus Christus ist von 
den Toten auferstanden, er hat Tod und 
Sünde, alles Böse und Lebensbedrohende 
überwunden und nimmt uns hinein in diesen 
Sieg. Möge Er uns Freude und Frieden 
schenken, uns und allen Menschen dieser 
Welt!
So verbleibe ich mit den besten Wünschen 
und recht freundlichen Grüßen Ihr dankbarer

Worte des Pfarrers

Am 4. Adventsonntag, den 18. Dezember 
2022, wurde zeitgerecht vor Weihnachten bei 
strahlend schönem Wetter das neu vergoldete 
Turmkreuz mit Hilfe eines Autokranes der 
Firma Trost wieder auf den Turm aufgesetzt – 
ein schöner Abschluss der Sanierung des 
Kirchturms. 
Da die Schäden im Turmhelm viel größer 
waren als vermutet, haben die Arbeiten länger 
als angenommen gedauert und auch mehr 
gekostet – insgesamt fast € 270.000. Den 
großen Teil der Kosten (etwas mehr als die 
Hälfte) trägt die Diözese mit den Geldern aus 
dem Kirchenbeitrag. Etwa 10 % sind jeweils 
vom Bundesdenkmalamt und vom Land 
Niederösterreich zugeschossen worden, mit € 
25.000 hat uns unsere Stadtgemeinde 
unterstützt, und etwa € 50.000 sind durch die 
Erntedanksammlung und diverse Spenden und 
Aktionen hereingekommen. 

Wir danken allen, die gespendet haben. 
Wir danken unserem Organisten Herrn Mag. 
Franz Bauer und dem Herbergsucherchor für 
die Einnahmen des Benefizkonzertes. Auch der 
Katholischen Frauenbewegung, insbesondere 
Schrittwieser Monika, die die Organisation 
übernommen hat, soll an dieser Stelle für den 
tollen Weihnachtsmarkt und den damit 
verbundenen Einnahmen für die 
Turmrenovierung gedankt werden. Danke 
auch an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die sich beim Pfarrfest engagiert haben. Wir 
danken der Firma Trost, die uns den Autokran 
gratis zur Verfügung gestellt hat und sagen 
allen, die zum Gelingen beigetragen haben, 
ein herzliches „Vergelt´s Gott!“.
Wie schon erwähnt, konnten wir Ende 
vergangenen Jahres das Darlehen für die 
Innenrenovierung der Kirche zurückzahlen und 
auch die Turmsanierung fast ganz bezahlen. 

Die Kreuzaufsetzung



Im Moment (27.Feb 2023) haben wir ein 
Minus von etwa € 10.000, sind aber 
zuversichtlich, dass wir dank Ihrer Hilfe in den 
nächsten Monaten wieder schwarze Zahlen 
schreiben.
Nicht zuletzt danken wir dem Herrgott, dass 
die Arbeiten so gut gelungen sind, dass nichts 
passiert ist, dass niemand zu Schaden 
gekommen ist. Manchmal ist dem Pfarrer ganz 
mulmig im Bauch geworden, wenn er die 
Arbeiter beim Auf­ oder Abbauen des Gerüstes 
oder die Arbeiter der Firma DSK in luftiger 
Höhe gesehen hat. Herzlichen Dank auch den 
Firmen, die mit großem Eifer und mit viel 
Können am Werk gewesen sind. Es war schön 
zu sehen, mit welcher Freude die Dachdecker/
Spengler jeden Tag auf den Turm 

hinaufgefahren sind. „Das hab ich bis jetzt so 
noch nie erlebt“, sagt der Pfarrer.
Es war die Idee der am Turm arbeitenden 
Dachdecker/Spengler, in die Laterne am Turm 
eine Lampe einzubauen. Viele Manker*innen 
haben in der Advents­ und Weihnachtszeit mit 
Freude zum Licht am Turm aufgeschaut. Zu 
Ihrer Info: Wir werden in Zukunft das Licht in 
der Advents­ und Weihnachtszeit und in der 
Osterzeit leuchten lassen. 
Der Kirchturm erinnert unseren Pfarrer an 
einen Leuchtturm, der den Seeleuten den 
sicheren Hafen anzeigt und den Heimkehrern 
ihr Zuhause weist. Nicht nur der Turm sondern 
die ganze Kirche soll für die Mankerinnen und 
Manker ein Rückzugsort sein, sozusagen ein 
Platzerl von Gott. 
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50 Jahre Fatimafeier in Mank 
Vor 49 Jahren, im Jahr 1974, hat Pfarrer Franz 
Distelberger in Mank die Fatimafeiern 
eingeführt. Der Ablauf damals war genauso 
wie er auch heute noch ist: Festlicher Einzug 
mit Fanfarenmusik, Engel des Herrn, 
Aussetzung des Allerheiligsten, Rosenkranz, 
eucharistischer Segen, heilige Messe mit 
Festpredigt und Lichterprozession. 
Die Fatimafeiern gehen auf die Erscheinungen 
der Gottesmutter im portugiesischen Fatima 
zurück. Da ist die Gottesmutter von Mai bis 
Oktober 1917, mitten im 1. Weltkrieg, jeweils 
am 13. des Monats drei Hirtenkindern 
erschienen und hat sie gebeten, für den 
Frieden und die Bekehrung Russlands zu 
beten. Angesichts des Krieges in der Ukraine, 
bei dem niemand weiß, wie er ausgehen wird, 
ist die Geschichte der Hirtenkinder für uns seit 
letztem Jahr wieder lebendig geworden. 
Unsere Gebete zur Gottesmutter sollen wie 
damals ein Ende des Krieges herbeiführen. 
Unser Pfarrer lädt daher alle Gläubigen zum 
gemeinsamen Gebet zu den Gottesdiensten 

und zu den Fatimafeiern ein. Es ist ein 
wichtiger Dienst an der Welt, zu beten.
Zur 300. Jubiläumsmesse, am 13.Oktober, 
wird unser Bischof Dr. Alois Schwarz mit uns 
feiern. 
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Sternsingeraktion 2023
Am 4. und 5. Jänner fand dieses Jahr wieder 
unsere Dreikönigsaktion statt. Zum ersten Mal 
haben Renate Kadla, Martin Leonhardsberger 
und Johanna Buchegger diese Mammut­

Aufgabe organisiert. Sogar zu Dritt ist es nicht 
leicht, unsere Riki Fohringer zu ersetzen, die 
bisher immer alles alleine gemanagt hat.
In insgesamt 18 Gruppen mit 17 
verschiedenen Begleitern waren rund 60 
Kinder an diesen beiden Tagen unterwegs und 
haben eine Rekordsumme von 9.626€ 
eingesammelt. Dieses Jahr geht die Spende 
nach Nordkenia.
Wir bedanken uns bei allen Mankerinnen und 
Mankern, die so fleißig gespendet haben. Vor 
allem bedanken wir uns bei den Kindern, bei 
allen Begleiterinnen und Begleitern und bei 
allen Frauen, die für unsere Sternsinger 
gekocht haben! Ein herzliches „Vergelts­Gott“.
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Beim Haus Karner in Kleinzell 9 stand ein 
Bildstock, den Herr Karner 1971 zum Dank für 
seine Genesung nach einem schweren 
Mopedunfall errichten hat lassen. Durch den 
Verkauf und Abbruch des Hauses musste der 
Bildstock versetzt werden. Die Familie 
Umgeher aus Wolkersdorf hat sich dieser 
Sache angenommen und den Bildstock 
renoviert und bei ihrem Haus neu aufgestellt. 
Im Bildstock steht eine Marienstatue, die Frau 
Karner von einer Wallfahrt aus Lourdes 
mitgebracht hat. Familie Umgeher hat zur 
Segnung die ganze Nachbarschaft zu einem 

kleinen Fest eingeladen und den Bildstock den 
lebenden/verstorbenen Nachbarn gewidmet. 
Vielen Dank für dieses Engagement!

Versetzter Bildstock gesegnet

Katholische Frauenbewegung

Vor den Vorhang 
Manker Mama-Kind-Gruppe

Hierbei treffen sich Mamas als auch Papas 
aus Mank und Umgebung mit ihren Kindern 
zu einem gemütlichen Austausch. Bei Kaffee, 
Tee und Kuchen gibt es die Möglichkeit 
Kontakte zu knüpfen und sich über die 
Freuden und Sorgen des Elternseins 
auszutauschen. Diese Treffen sind 
unkompliziert und jeder ist jederzeit 
willkommen! Treffpunkt um 09:00 Uhr im 
Pfarrheim an folgenden Terminen 12.04./ 
03.05./07.06./06.09./04.10./08.11./06.12 
Anprechperson ­ Buchegger Johanna

Wir, Frauen von Mank, organisieren jedes Jahr 
verschiedene Projekte wie den Adventmarkt, 
den Suppensonntag und den Ostermarkt im 
Pfarrheim. Außerdem bereiten wir ca. 300 
Weihnachtspackerl für die Häftlinge in Krems­
Stein vor und gemeinsam pilgern wir jedes 
Jahr einen Teil des Römerweges. Zu unseren 
Treffen und Veranstaltungen sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen. 
Ansprechpersonen ­ Schrittwieser Monika und 
Leonhardsberger Martina

23.03. Palmbesenbinden für 
ab 18:00 den Ostermarkt im Pfarrheim

24.03. Vorbereitung Ostermarkt
ab 14:00 /Fastensuppenessen

26.03. Ostermarkt/Fastensuppen­
08:00­13:00 essen im Pfarrheim

22.04. Wanderung Römerweg
"Luft"  nach Plankenstein

13.05. "Pilgern auf Jakobsweg"
Thürnbuch nach St. Pantaleon

29.06. Abschluss KFB Arbeitsjahr
im Pfarrhof mit Wanderung
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Manker MiniTeam
Um die Gemeinschaft zu stärken und 
Abwechslung zwischen die Messdienste zu 
bringen, veranstaltet das Miniteam einmal 
pro Monat eine Ministunde im Pfarrheim. So 
wurden u.a. bereits eine Weihnachts­ und 
Faschingsstunde abgehalten. Die Kinder 
freuen sich immer wieder sehr über das 
abwechslungsreiche Programm. Auch zu den 
folgenden Terminen (14.03./11.04.) laden wir 
herzlich ein. Ansprechpersonen ­ Maria Teufl, 
Tobias Dvorak und Jakob Schrittwieser



Der neue Pfarrgemeinderat auf Klausur
Der am 19. März vergangenen Jahres neu 
gewählte Pfarrgemeinderat hat sich am 5. 
November zu einer Klausur in den Pfarrhof 
Melk begeben, um miteinander zu beraten, 
wie es in der Pfarre gut weitergehen kann, 
was wir unternehmen/beginnen können und 
wollen und wer welche Aufgaben übernehmen 
könnte.
Unser Herr Pfarrer freut sich über das 
Engagement vor allem auch der 
Neugewählten, die sich mit viel Schwung und 
Freude gut eingebracht haben. Im Folge der 
Klausur sind neue Teams mit neuen 
Verantwortungsträgern  entstanden. Einen 
Überblick über diese Neuerungen sehen Sie in 
der unten angeführten Auflistung. 
Wir freuen uns sehr über so viel Engagement 
und spürbare Einsatzfreude für unsere 
Pfarrgemeinde. Nach der Zwangspause der 
Corona­Zeit eine wahre Wohltat.
Vor allem zwei Mitarbeiter*innen der Pfarre 
Mank sind über eine Entlastung ihrer 

Aufgaben erfreut: Riki Fohringer und Dir. 
Anton Schwab, die unter anderem bis zuletzt 
das Pfarrblatt mit unserem Herr Pfarrer 
gestaltet haben. Der Pfarrgemeinderat und 
insbesondere unser Herr Pfarrer möchten an 
dieser Stelle euch dafür einmal öffentlich für 
eure jahrelange engagierte Mittarbeit in vielen 
verschiedenen Bereichen ein herzliches „Vergelt
´s Gott“ aussprechen. 
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Rückblick in Bildern

Die Frauen der KFB begeisterten auch heuer wieder mit 

ihrem Weihnachtsschmuck am Weihnachtsmarkt.

Das MiniTeam feierte ebenfalls Fasching 

und hatte sichtlich Spaß. 

Ein paar Kirchenmäuse wurden in der Familienmesse 

zum Faschingsonntag entdeckt.

Bei den monatlichen Treffen des Manker 

MiniTeams ist natürlich auch Zeit für Selfies.

 Vortrag von Mag. Michaela Lugmaier zum Thema 

"Fastenzeit ­ neu Schwung holen" (Kath. Bildungswerk)

Erstkommunionkinder und Firmkandidatinnen und 

­kandidaten befinden sich in der Vorbereitung.

Dann folge der Pfarre Mank jetzt auch über 
die Social­Media­Plattformen Instagram und 
Facebook. 

Pfarrgemeinde 
Mank

pfarremank

Du willst nichts verpassen? Sponsor dieser Ausgabe

Impressum 

Offenlegung gem § 25 Mediengesetz |  Eigentümer, Herausgeber, 

Verleger röm. kath. Pfarramt Mank, Hauptplatz 2, 3240 Mank |

Für den Inhalt verantwortlich  Dechant Mag. Wolfgang Reisenhofer |  

Gestaltung  DI. Thomas Teufl |  Druck Ing. H. Gradwohl GmbH, 3390 Melk |

Titelbild  Anton Schwab 
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26.03. 08:00 ­ 13:00 Ostermarkt + Fastensuppenessen

02.04. Palmsonntag 09:00 Palmweihe mit heiliger Messe

06.04. Gründonnerstag 18:00 Beichtgelegenheit

19:30 Hl. Messe vom letzten Abendmahl

07.04. Karfreitag 15:00 Karfreitagsliturgie zur Todesstunde Jesu

20:00 Kreuzwegandacht + Beichtgelegenheit

08.04. Karsamstag 09:00 Prügelweihe

19:30 Auferstehungsfeier

09.04. Ostersonntag 07:30 Festtagsmesse für die Pfarrgemeinde

09:30 Hochamt mit dem GMM

10.04. Ostermontag 09:00 Familienmesse + Ostereiersuche

30.04. 09:00 Floriani Messe

01.05. 07:30 Fußwallfahrt nach St. Gotthard

13.05. 19:00 Fatimafeier mit Licherprozession

18.05. Christi Himmelfahrt 09:00 Erstkommunion

20.05. 10:00 Pfarrfirmung

29.05. Pfingstmontag 09:00 Hl. Messe mit Krankensalbung

04.06. 14:00 Wallfahrt zum Schlangenkreuz

08.06. Fronleichnam 08:30 Hl. Messe, anschließend Prozession

13.06. 19:00 Fatimafeier

09.07. 09:00 Pfarrfest (keine Messe um 07:30)

13.07. 19:00 Fatimafeier

13.08. 19:00 Fatimafeier

14.+15.08 07:30/09:00 Kräuterweihe in der Pfarrkirche

03.09. 09:00 Segnungsgottesdienst für Kinder

13:00 Wallfahrt nach Maria Steinparz

13.09. 19:00 Fatimafeier

24.09. 09:00 Ehejubiläumsmesse

Kreuzwegandacht jeden Sonntag in der Fastenzeit 14:00

Maiandachten Großaigen 07.05.  Loitsdorf  18.05. 

Hagberg    21.05.  Loitsbach 28.05. 14:30

Gottesdienstzeiten Montag, Samstag 19:00

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:00

Donnerstag (Pensionistenheim) 15:30

Sonntag 07:30 + 09:00

Kanzleistunden Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 ­ 11:30

Termine
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